
Leistungsbewertung im Fach Mathematik

Grundlage der Leistungsbewertung im Fach Mathematik sind die Vorgaben der 
Kernlehrpläne (siehe auch schulinterne Lehrpläne) für dieses Fach.

Die schriftlichen Leistungen werden in den Jahrgangsstufen wie folgt abgeprüft:

Klasse 5: 6 Klassenarbeiten 45 Minuten

Klasse 6: 6 Klassenarbeiten 45 Minuten

Klasse 7: 6 Klassenarbeiten 45 Minuten

Klasse 8: 5 Klassenarbeiten + LSE 45 Minuten

Klasse 9: 4 Klassenarbeiten 60 Minuten

Klasse 10: 4 Klassenarbeiten + ZP 90 Minuten  (lt.  Ausbildungs-  und  
Prüfungsordnung)

Die Fachkonferenz hat keine Festlegung bezüglich der Bepunktung und Benotung 
von Klassenarbeiten getroffen, da dies abhängig vom Schwierigkeitsgrad und der 
Gewichtung  der  jeweiligen  Aufgaben  variabel  gestaltet  werden  muss.  Als 
Orientierung dient die folgende prozentuale Verteilung:

Note 1: 87,5 – 100%

Note 2: 75 – 87,5%

Note 3: 62,5 – 75%

Note 4: 50 – 62,5%

Note 5: 25 – 50%

Note 6: 0 – 25%

Bei der Findung der Gesamtnote werden sowohl die sonstige Mitarbeit als auch die 
schriftlichen Leistungen in angemessenem  Umfang berücksichtigt. Dabei werden als 
sonstige  Mitarbeit sämtliche  mündlichen  Leistungen  und  Beiträge, 
Wochenplanarbeiten,  kooperative  Leistungen  im  Rahmen  von  Gruppenarbeit, 
Projekte,  Freiarbeitsergebnisse,  Referate  und  mündliche  Präsentationen  sowie 
gelegentliche  kurze  schriftliche  Leistungsüberprüfungen  bewertet.  In  die  sonstige 
Mitarbeitsbewertung  fließen  auch  von  den  Schülern  und  Schülerinnen  erworbene 
methodische Kompetenzen ein. 

In den Ganztagsjahrgängen erhalten die Eltern bei der Rückgabe jeder Klassenarbeit 
zusätzlich einen Rückmeldebogen zum Lern- und Arbeitsverhalten der Schüler, der 
sich verstärkt auch auf den Bereich der sonstigen Mitarbeit bezieht. So werden die 
Eltern kontinuierlich  auch während des Halbjahres über  den Leistungsstand ihres 
Kindes informiert. 

Stand: Schuljahr 2012 / 2013

Link zu den schulinternen Lehrplänen Mathematik: 


